
Pressemitt eilung
Förderverein Schloss und Gedenkstätt e Lichtenburg startet Digitalisierungsprojekt 
mit Unterstützung des Landes Sachsen-Anhalt

Pretti  n, Oktober 2025 – Der Förderverein Schloss und Gedenkstätt e Lichtenburg hat im Mai 2025 eine Förde-

rung durch das Land Sachsen-Anhalt erhalten, um eine umfassende Digitalisierungsstrategie verbunden mit 

einer Webpräsenz für das Renaissanceschloss Lichtenburg zu entwickeln und umzusetzen. Ziel ist es, in enger 

Zusammenarbeit mit der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, der Gedenkstätt e KZ Lichtenburg Pretti  n, 

der Stadt Annaburg sowie der Fachhochschule Aachen eine moderne Webseite zu erstellen, die künft ig 

sowohl Besucherinnen und Besuchern als auch Einheimischen Informati onen zur Geschichte, Gegenwart und 

Zukunft  des Schlosses bietet.

Ein zentraler Bestandteil des Projekts ist die Erstellung eines digitalen Rundgangs auch durch bislang nicht 

öff entlich zugängliche Bereiche des Schlosses. Aufgrund anhaltender Bau- und Sanierungsarbeiten wird der 

physische Zugang zum Schloss auch weiterhin eingeschränkt bleiben. Der virtuelle Rundgang soll daher einen 

barrierefreien Einblick in die historische Anlage ermöglichen.

Am 15. und 16. September 2025 wurde in diesem Zusammenhang ein weiterer wichti ger Meilenstein er-

reicht: Die Firma Dataport, vertreten durch Dr. Kay Schmütz, setzte die digitale Erfassung der Innenräume des 

Schlosses fort. Mit Hilfe modernster Lasertechnologie entstanden hochaufl ösende 3D-Modelle verschiedener 

Schlossbereiche – darunter der ehemalige Bunker, der Zellenbau sowie der Wirtschaft sfl ügel mit dem histori-

schen Glockenturm. Bereits 2023 waren Teile des Hauptgebäudes und die Schlosskirche digitalisiert worden.

Ein besonderes Highlight des geplanten Rundgangs wird der virtuelle Ausblick aus der Laterne des Glocken-

turms sein. Diese beeindruckende Perspekti ve auf das Schlossensemble und die umliegenden Elbauen ist in 

der Realität nur schwer zugänglich und wird nun erstmals digital erlebbar gemacht.

Parallel zur technischen Umsetzung arbeiten alle Projektpartner intensiv an der inhaltlichen Ausgestaltung 

des digitalen Angebots. Es werden erläuternde Texte verfasst, historisches Bildmaterial recherchiert und 

multi mediale Inhalte aufb ereitet, um die vielschichti ge Geschichte des Schlosses und seiner wechselvollen 

Nutzung über die Jahrhunderte hinweg anschaulich zu vermitt eln.

Der Launch des neuen Webauft ritt s mit integriertem digitalem Rundgang ist für Ende 2025 geplant.
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Förderverein Schloss und Gedenkstätt e Lichtenburg e. V.

An der Lichtenburg 1, 06925 Annaburg OT Pretti  n

email: foerderverein.lichtenburg@gmail.com
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Abb.01: Schloss Lichtenburg, virtueller Rundgang: Darstellung des 3D-Modells mit farbigen Points of Interest

Abb.02: Digitalisierung mitt els Scanner in der Laterne des Glockenturms am 15.09.2025

Abb.03: Ausführung der digitalen Erfassung im ehem. Zellenbau der Strafanstalt Lichtenburg am 16.09.2025

Abb.04: Visualisierung der aufgenommenen Daten und erste Modellentwicklung




